
UNISA9900061837202033161. Record Nr.

Titolo Researches in Lydia, Mysia and Aiolis / Hasan Malay

Pubbl/distr/stampa Wien : ÖsterreichischeAkademie der Wissenschaften, 1999

ISBN 3-7001-2813-4

Descrizione fisica 196 p., 179 p. di tav. : ill. ; 30 cm

Collana Ergänzungsbände zu den Tituli Asiae Minoris ; 23

Disciplina 481.7

Soggetti Iscrizioni greche -- Asia minore

Collocazione AE 563

Lingua di pubblicazione Tedesco

Formato

Livello bibliografico

Autore MALAY, Hasan

Materiale a stampa

Monografia

UNISA9965329715033162. Record Nr.

Titolo Umwege zum eigenen Kind : ethische und rechtliche
Herausforderungen an die Reproduktionsmedizin 30 Jahre nach Louise
Brown / / Gisela Bockenheimer-Lucius, Petra Thorn, Christiane
Wendehorst (Hrsg.)

Pubbl/distr/stampa Gottingen : , : Universitatsverlag Gottingen, , 2008

Descrizione fisica 1 online resource (255 pages) : illustrations

Collana Gottinger Schriften zum Medizinrecht ; ; Band 3

Disciplina 613.9

Soggetti Reproductive health
Medical care - Law and legislation

Lingua di pubblicazione Tedesco

Formato

Livello bibliografico

Materiale a stampa

Monografia



Sommario/riassunto Auch 30 Jahre nach der Geburt des ersten "Retortenbabys" Louise
Brown im Jahr 1978 bleibt fur viele Paare der Wunsch nach einem
eigenen Kind unerfullt, und ihre Hoffnungen richten sich auf moderne
Techniken assistierter Reproduktion. Die Reproduktionsmedizin hat
seitdem immense Fortschritte gemacht und neue Chancen eroffnet. Mit
diesen Chancen ist indessen zugleich eine Fulle neuer
Herausforderungen verbunden, deren moralische und rechtliche
Implikationen erheblich sind. Der vorliegende Band vereint Beitrage
zweier Tagungen, die im Jahr 2007 vom »Forum fur Ethik in der
Medizin Frankfurt am Main e.V.« gemeinsam mit der »Arbeitsgruppe
Reproduktionsmedizin und Embryonenschutz in der Akademie fur Ethik
in der Medizin« sowie vom »Zentrum fur Medizinrecht« der Universitat
Gottingen veranstaltet wurden und welche die aktuelle Debatte um die
Reproduktionsmedizin und ihre Moglichkeiten aufgreifen. Sie wenden
sich den Errungenschaften und Problemen assistierter Fortpflanzung im
Allgemeinen zu, widmen jedoch ihr Augenmerk speziell donogenen
Techniken (Eizellspende, Samenspende, Embryospende) sowie dem
Kinderwunsch in besonderen Situationen (etwa korperliche
Behinderung, letale Erkrankung eines Partners, gleichgeschlechtliche
Lebensgemeinschaften).


